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   Bodenbeschaffenheit für unseren BAU-GRASS Kunstrasen 

 

Das Verlegen von Bau-Grass-Kunstrasen auf einem gut bewässerten Boden wird wie unten beschrieben 
durchgeführt.  

 

  1. Vorbereitung des Bodens 

 

♦ Entfernen Sie das alte Gras  
Nehmen Sie die Schaufel und die Schubkarre und entfernen Sie das alte Gras und Laub. 
Achten Sie darauf, dass Sie den Boden bis zu einer Tiefe von etwa 5 Zentimetern ausgraben. 
Ebnen Sie dann den Boden so gut wie möglich mit einer Harke. 
 

♦ Schütten Sie das Sandbett auf 
Nachdem Sie den Untergrund geebnet haben, schütten Sie das Sandbett auf. Schütten Sie eine 
3 bis 5 cm dicke Schicht auf. Wir empfehlen die Verwendung von Fugenmörtel oder Pflastersand. 
 

♦ Befeuchten und ebnen Sie das Sandbett ein 
Bewässern Sie das Sandbett gründlich und verwenden Sie einen Vibrationsstampfer oder eine 
Walze, um den Sand zu verdichten. Ebnen Sie anschließend das Sandbett ein. Das ist sehr 
wichtig, weil sich der Kunstrasen an den Untergrund anpasst. 
 

♦ Verlegen Sie die Unterlage  
Legen Sie die Geovlies-/Stabilisierungsfolie auf das Sandbett und fixieren Sie sie bei Bedarf in 
den Ecken mit einem Kunstrasen Befestigungsanker. Das verhindert, dass Wurzeln oder 
Unkraut durchwachsen und sorgt dafür, dass keine Dellen im Kunstrasen entstehen, wenn 
darauf gespielt oder gesprungen wird. 

 

   2. Verlegung des Kunstrasens 

♦ Rolle den Kunstrasen aus und begradige alle Falten. Wenn du mehrere Stücke 
zusammenkleben oder nebeneinanderlegen musst, achte darauf, dass der Noppen aller Rollen 
in die gleiche Richtung zeigt! 
 

♦ Schneiden Sie die Nähte auf. Wenn die Fläche breiter als 4 Meter ist, muss mit Nähten 
gearbeitet werden. Achten Sie bitte darauf, dass die Verlegerichtung gleich ist. 
 

♦ Falten Sie anschließend den Kunstrasen um und schneiden Sie auf jeder Seite (zwischen den 
Drähten) einen 2-3 cm langen Rand ab. Legen Sie sie aneinander und prüfen Sie, ob sie richtig 
liegen. 

♦ Kleben Sie die Nähte. 
Wenn Sie die Kanten geschnitten haben, klappen Sie sie zurück und legen Sie das 
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Kunstrasentape unter die Naht. Schlage den Kunstrasen vorsichtig zurück und üben Sie Druck 
auf die verklebte Stelle aus. Nach einer Stunde sollten die Klebekanten ausgehärtet sein. 

 
 

♦ Schneiden Sie den Kunstrasen. 
Es ist gut möglich, dass der Kunstrasen nicht den Maßen von Hindernissen wie Mauern usw. 
entspricht. Sie können den Kunstrasen leicht zuschneiden, indem Sie ihn eng an die Wand 
anlegen und das überschüssige Gras mit einem Teppichmesser abschneiden. 
 

 
 

♦ Befestigen Sie den Kunstrasen mit Haken. 
Ihr Kunstrasenplatz ist verlegt! Verwenden Sie spezielle Kunstrasen Befestigungsanker, um den 
Kunstrasen zu befestigen. Platzieren Sie die Haken alle 50 cm an den Rändern des Kunstrasens. 
 

♦ Bürsten Sie den Kunstrasen auf. 
Da der Kunstrasen auf einer Rolle geliefert wird, ist er platt gedrückt, sodass Sie ihn nur noch 

https://www.kunstrasen.de/kunstrasen/kunstrasen-auf-rolle
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mit einen speziellen Kunstrasenbesen oder einem anderen harten Besen bürsten müssen und 
er sieht perfekt aus. Jetzt sind Sie bereit für den letzten Schritt! 

 

   3. Wichtige Hinweise 

 
♦ Vermeiden Sie es, bei großer Hitze einen mit Wasser gefüllten Gartenschlauch auf den Rasen zu 

legen. Achtung! Auf dem Rasen dürfen sich keine Teile von zerbrochenen Glasscheiben, 
Fenstern oder Glaskuppeln befinden. Diese können bei Sonneneinstrahlung wie Lupen 
funktionieren und könnten die Gräser schmelzen und Schäden verursachen, wenn die 
Temperatur über den Schmelzpunkt (75-80 °C) steigt. 

 
♦ Vermeiden Sie es, Gartenmöbel über den Rasen zu schieben. Dies könnte ihn zerreißen! 
 
♦ Seien Sie vorsichtig bei der Verwendung von Grills oder anderen Wärmequellen. Stellen Sie 

diese vorzugsweise nicht auf dem Kunstrasen auf, um Brandflecken zu vermeiden. 
 
♦ Achten Sie auf eine regelmäßige und angemessene Pflege des Rasens. 
 

 

   4. Pflege 

 
♦ Kunstrasen ist nicht sehr pflegeintensiv. Mit einem Minimum an Aufwand und Kosten kann Ihr 

Rasen viele Jahre lang schön bleiben. Da das Rohmaterial keine organischen Stoffe enthält, gibt 
es nur selten Moos oder Unkraut. 
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